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Gottesdienst Sonntag Invokavit – 21. Februar 2021

Unser Anfang und unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. Der Wort und Treue hält ewiglich und der nie loslässt, was er  geschaffen hat. Amen.
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Lied   577,1-3 Kommt herbei 
1. Kommt herbei, singt dem Herrn, ruft ihm zu, der uns befreit.

Kommt herbei, singt dem Herrn, ruft ihm zu, der uns befreit.

Singend lasst uns vor ihn treten, mehr als Worte sagt ein Lied. 

Singend lasst uns vor ihn treten, mehr als Worte sagt ein Lied. 
2. Er ist Gott, Gott für uns, er allein ist letzter Halt.

Er ist Gott, Gott für uns, er allein ist letzter Halt.

Überall ist er und nirgends, Höhen, Tiefen, sie sind sein.

Überall ist er und nirgends, Höhen, Tiefen, sie sind sein.

3. Ja, er heißt: Gott für uns; wir die Menschen, die er liebt.

Ja, er heißt: Gott für uns; wir die Menschen, die er liebt.

Darum können wir ihm folgen, können wir sein Wort verstehn.

Darum können wir ihm folgen, können wir sein Wort verstehn.

Psalm 91 - 739 im Wechsel
Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt
und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt,

der spricht zu dem Herrn: Meine Zuversicht und meine Burg,


mein Gott, auf den ich hoffe.

Denn er errettet dich vom Strick des Jägers

und von der verderblichen Pest.


Er wird dich mit seinen Fittichen decken,


und Zuflucht wirst du haben unter seinen Flügeln.

Seine Wahrheit ist Schirm und Schild,

dass du nicht erschrecken musst vor dem Grauen der Nacht,


vor den Pfeilen, die des Tages fliegen,


vor der Pest, die im Finstern schleicht,


vor der Seuche, die am Mittag Verderben bringt.

Denn der Herr ist deine Zuversicht,

der Höchste ist deine Zuflucht.


Es wird dir kein Übel begegnen,
und keine Plage wird sich deinem Hause nahen.

Denn er hat seinen Engeln befohlen,

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen,


dass sie dich auf den Händen tragen


und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.

Über Löwen und Ottern wirst du gehen

Und junge Löwen und Drachen niedertreten.

„Er liebt mich, darum will ich ihn erretten;

Er kennt meinen Namen, darum will ich ihn schützen.

Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören; 

ich bin bei ihm in der Not,

ich will ihn herausreißen und zu Ehren bringen.


Ich will ihn sättigen mit langem Leben


Und will ihm zeigen mein Heil.“

Ehr sei dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist
,

wie es war im Anfang, jetzt und immer dar

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen


Lied: 168, 1-3 Du hast uns Herr gerufen

1. Du hast uns, Herr, gerufen und darum sind wir hier.

Du hast uns, Herr, gerufen und darum sind wir hier.

Wir sind jetzt deine Gäste und danken dir.

Wir sind jetzt deine Gäste und danken dir.
2. Du legst uns deine Worte und deine Taten vor.

Du legst uns deine Worte und deine Taten vor.

Herr, öffne unsre Herzen und unser Ohr.

Herr, öffne unsre Herzen und unser Ohr.
3. Herr, sammle die Gedanken und schick uns deinen Geist.

Herr, sammle die Gedanken und schick uns deinen Geist,

der uns das Hören lehrt und dir folgen heißt,

der uns das Hören lehrt und dir folgen heißt.
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 Glaubensbekenntnis

Predigt: 

Matthäus, im 6 Kapitel, 25-34.  

Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und trinken werdet; auch nicht um euren Leib, was ihr anziehen werdet. Ist nicht das Leben mehr als die Nahrung und der Leib mehr als die Kleidung?

Seht die Vögel unter dem Himmel an: Sie säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in die Scheunen; und euer himmlischer Vater ernährt sie doch. Seid ihr denn nicht viel kostbarer als sie?

Wer ist aber unter euch, der seiner Länge eine Elle zusetzen könnte, wie sehr er sich auch darum sorgt?

Und warum sorgt ihr euch um die Kleidung? Schaut die Lilien auf dem Feld an, wie sie wachsen: Sie arbeiten nicht, auch spinnen sie nicht.

Ich sage euch, dass auch Salomo in aller seiner Herrlichkeit nicht gekleidet gewesen ist wie eine von ihnen.

Wenn nun Gott das Gras auf dem Feld so kleidet, das doch heute steht und morgen in den Ofen geworfen wird: Sollte er das nicht viel mehr für euch tun, ihr Kleingläubigen?

Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen: Was werden wir essen? Was werden wir trinken? Womit werden wir uns kleiden?

Nach dem allen trachten die Heiden. Denn euer himmlischer Vater weiß, dass ihr all dessen bedürft.

Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch das alles zufallen.

Darum sorgt nicht für morgen, denn der morgige Tag wird für das Seine sorgen. Es ist genug, dass jeder Tag seine eigene Plage hat.

Lied 369,1.2.7 Wer nur den lieben Gott
1. Wer nur den lieben Gott lässt walten

und hoffet auf ihn allezeit,

den wird er wunderbar erhalten

in aller Not und Traurigkeit.

Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut,

der hat auf keinen Sand gebaut.
2. Was helfen uns die schweren Sorgen,

was hilft uns unser Weh und Ach?

Was hilft es, dass wir alle Morgen

beseufzen unser Ungemach?

Wir machen unser Kreuz und Leid

nur größer durch die Traurigkeit.
7. Sing, bet‘ und geh auf Gottes Wegen,

verricht‘ das Deine nur getreu

und trau des Himmels reichem Segen,

so wird er bei dir werden neu.

Denn welcher seine Zuversicht

auf Gott setzt, den verlässt er nicht.
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Fürbittengebet 

Vater unser….
Lied:  395 (1-3) Vertraut den neun Wegen

1. Vertraut den neuen Wegen, auf die der Herr uns weist,

weil Leben heißt: sich regen, weil Leben wandern heißt.

Seit leuchtend Gottes Bogen am hohen Himmel stand,

sind Menschen ausgezogen in das gelobte Land.
2. Vertraut den neuen Wegen und wandert in die Zeit!

Gott will, dass ihr ein Segen für seine Erde seid.

Der uns in frühen Zeiten das Leben eingehaucht,

der wird uns dahin leiten, wo er uns will und braucht.
3. Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt!

Er selbst kommt uns entgegen. Die Zukunft ist sein Land.

Wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewigkeit.

Die Tore stehen offen. Das Land ist hell und weit.

Segen

Der Herr segne und behüte dich.

Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir

und sei dir gnädig.

Der Herr erhebe sein Angesicht über dir 
und gebe dir Frieden. Amen.

